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Betreff:

Mehr Parkraum in der Landeshauptstadt Wiesbaden
- Antrag der Stadtverordnetenfraktion der Freien Demokraten vom 12.06.2017 -

Antragstext:

„Das Auto bleibt der Wiesbadener liebstes Kind“, so titelte die FAZ vor ca. zwei Jahre und auch nach der 
jüngsten Studie des Strategischen Amts für Stadtforschung und Statistik (vorgestellt im Mai 2017) nutzen 
46,7 Prozent der Wiesbadenerinnen und Wiesbadener das Auto für sogenannte Alltagswege. Vor diesem 
Hintergrund gaben 64 Prozent aller Befragten an, dass Sie „Maßnahmen zur Entspannung der Parksituation 
in den Wohngebieten der Innenstadt“ für vordringlich halten würden. Auch der Wiesbadener Einzelhandel 
mahnte vor kurzem die weitere Reduzierung des Parkraumes an. Vor dem Hintergrund weggefallener 
beziehungsweise wegfallender Parkhäuser (u.a. City-Passage, Mauritiusgalerie) und nicht realisierter 
Quartiersgaragen (u.a. Moritzstraße) wolle der Ausschuss daher beschließen:

Der Magistrat wird gebeten zu berichten,

1. wie viele nutzbare Parkplätze (Straßenraum, Parkhäuser, etc.) in den Stadtteilen der Wiesbadener 
Innenstadt zur Verfügung stehen.

2. wie sich die Zahlen in den letzten fünf Jahren entwickelt haben.
3. welche geeigneten Maßnahmen (z.B. mehr Parkraum im Straßenbereich, weitere Parkhäuser, etc.) 

zur Entspannung der Parksituation in der Wiesbadener Innenstadt aktuell geplant werden und/oder 
angedacht sind.
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